
Di6 Alkovenli€s.flödr I bist€t mit ihr€n
140 x 200 cm, oiner lichten Höhe von 60.n
und dem beheinen DoDD€lbod€n ein kom-
torldble! Doppelbett. Ak Abnurzsichsruns
dienr oin einhönsbores Nerz und ol! Sichl
s.hutz ein zweigeteilter Vorhong.
Di€ Fronr.irrgruppc I mit hinlerlüftel€n
Rückenlehnsn lödt :ur g€mütlichon Runde
€in. B€i Bodorf lößt ,ie 5ich im Hoodumdrehen
durch Absenlen de! Auiomolik-Hubrisches
in eine Lieseflöchevon l34x 196 cmverwon"
d€ln.lm Sitzkot€n oufder Fohrerseite iltder
Fri'chwo'!ertonk und der Wormwosssrboi-
lsr unt€rsobrocht, de. Sitzkosren ouf der 8ei-
fohrerseite ltehl komDleit ok Siouroum :ur
Verfüsuns - ouf wunsch ouch über eine
Außenrtooklopp€ zugönglich. Die Säzbönke
lind mä Sicherheibgurtsn für je I Mitfohrer

Der 5onitürbeeich I mii e;ner Grundflö-
che von l0l x 67 cm isl mit oinerSonirörwond
mit intes.ie.tem Spieselschronk, großem
kloppborenWoschbeclen, Du3chwonn6,]2-
V-Ste€kdore ond einem Correnen Porto Poni
(Entnohme de' Fökolienlonk' von ouß€n
über eine Servicskloppe) ousgestottet. Fen-
ster und Dochluke so.sen tür viel tichi und
be5te 8elüfiuno.
Der Klcider*luonk I 52 x 50 cm hor eine
Hönsehöhe von 130 cm. oben ein Huiob-
losefo.h und unt€n oin6n Auszusskorb. Am
Eoden einsebout isi die Trumolic-E-Heizung.
Die Cingdng.riir. I ins mobil€ Heim mitin-
legri€rt€r Tritbtufe.
Die Hocl*üch. ! bieret eine sroße A.-

beitr- und Ab+ellflöche, die hit robuslem,
grouweißge.lreiflem Resopol beschichiet ist.
Einsebour sind €in w€iß emoilli€rter Zwei-
flommenkocher und eineweiße Spüle.lm lin-
[en Berei.h derKüche b€findeisich derGos-
f loschenroum, dernurvon oußen zusönslich
i!t. Der verbleibend€ sroßflö.hise, ober re-
loliv nied.ise Plorz über dem Gosroum Lr
nicht verrchenkt, sondern von innen zugöng-
lich - ein idsoler Siouroum z. B.fürdie Bror-
ofonna. lm mittlo.an Eoraich isl im unl€rston
Foch die Elehroverorsuns einsebout, dor-
üb€r bsfind€n sich noch zw€i g€röumis€
Stoufö<her für Vorröte und Geschirr Auch
der r€chre Küchsn blockr€il, obsn mä Buchen-
holz-Besleckschublode, stehr frei zor Verfü-
suns. Nol0rlich sehört ouch zu die3srbimo-
bil-Küche ein Gewürzresol.
Der holbhohc Schronl I neben der Ein-
sonsslüre beherberst den 60-l-Kühlschronk
mit kleinem Gef rierf och. selbrtve.stöndlich
schröglogenunobhöngis im Ber.ieb (Gos,
t2v,22ov).
ober dem Kühlschronl befindel 'ich eine
Ablose und zurü.kgerolzl bis unt€rdis Hön-
seköslen ein offenes Resol, in dos ouch Con-
|rol-Ponel und Sreckdo'en integrierl 'ind.
Dsr Hubrkch lößl sich durch Aussporungen
im Silzkorten der Fohrerseite soweit zt rSeite
'chieb€n, doß der Durdudns iß FohreF
hoü E unbehinde.t möslich irt.
Weiferen Stouroum bieten die geröuhigen
Hönsskörton üb6r der Kü.he und dor Siiz-
gruppe, die leilweise mit Zwischenböden
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Kompokt und wondis ist dos bimo-
bilvF 300 - ein schmuckstück für 4
Peßonen ouf Boiis des VW Tronr
porters, ousgetottet mit modern-
sier Eosistohrzeustechnik. Groß-
zügig Plorz im Fohrerhous und eine
ermüdung'freie Sitzposition mo-
ch€n ouch Longrr.eckenreisen zum
ungetrübten Vergnügen. Ein op-
tisch gelungen$ GFK-Formleil
verbindsi Fohrorhous und wohn-
kobine (beim Fe5ioufbou). Der
Wohnoufbou z€ist wi6 üblich
höchstes Quolitöt'niveou und ein
besonderos Desisn durch Verwen-
duns besler Moteriolien, durch so-
lide hondwerlliche Verorbeituns,
durch dis hello,Ireundliche Notur
holzeinrichtuns, kombiniert mit
forblich frkchen Sroff€n und durch

Die Goenloge 'orgi für den ge-
lrieb von Koch€r, Heizung, Worm-
wosserboiler und Kühlschronl. Die
Schnelkchlußormoturen für diese
Verb.oucher 3ind sur ereichbor im
Kü<henblock untersebrochi.
lm Go$oum, dor nu. von oußon
zusö€li.h ist, tinden zwei 5-ks-
Gosfloschen Plotz. Der Duomotic-
Reglsr scholtst bsi Bedorf outomo-
tisch oof die Reserveflosche um.
Zur \t dssoronlog€ gehör€n dsr
79-l-Frirchwotrertonk mit sroßer
Sereinisunssöftnuns. der von ou-
ßen bef ülh wird. Die Wormwos5er-
bereitung übernimmt e;n lo-l-Tru-
mo Boiler. Die Thetford-WosssF
rpülroi let te i r tebenfol lsomF.isch-
wo!5ersy'tem ongeschlos'en. Der
60-l-Abworsertonk irt in einervoll-
isolierteo Aloniniunwonne quer
unt€r dem Fohrzeug eing€bout.
Die Abwos'erenr'orsuns erfolst
über einen großzügig dimensio-
ni6rton (40 mm)AblouhruEon, dor
über eine Servi.ekloppe von ou-
ßen zugöngl ich;st .

Die sl.kttift h. Anlo9. beinholter einen 220-V-Außen-
onr.hluß und eine 220-v-lnnenneckdose, obse'ichert
hit einem Sicherungroutomoten mit Peßonenschutz-
rcholtor (Fischolter). Die zyklenfeste 80-Ah-Bonerle
kono über 220V und dos Automotik-todeseröt mit l2 A
oderüber den Lodelremol wöhrend de. Fohrt nochse-
loden werden. Der Tremor sorst ouch dofür, doß der
Kühlschronk nur wdhrend dsr Fohrt mit l2V betrieben
werden konn. Ober dos Conkolponel losen sich die
Füllstönde von Wohnroum- und Fohrzeugbotterie und
von Frisch- und Abwors6rtonk obf roson. Zur Elekrroon-
lose sehö.en ouch die beided l2-V-Steckdosen über
dem KühLchronk und im Bod, sowiedieüppise geleuch-
tuns mit zwei Wormlichtsporleuchten für Küche und
Sitzgruppe,3 Sirohlern für Sitzgruppe und Alkoven und
I doDoelte T.onsisrorleuchte für die Düsche.

Selbstveßröndlich kr do, bimobil
VF 300 mit ollem Komforl ousse-

himobil - von lirbc GnbH
s6wsrb€Fbial oich 15
80ll  abarolromm€rn
r€l.fon 0 81 0612 98 88
t€l€fox 0 8l 0'6/2 98 80

Zur Stondordousrüstung der VF
300 gehören ein Au$rol[on.ror in
der Alkovenleite und einei in der
Allovsnfront, zwei große Fenrter
re.hrr und links über den $tzbön-
ken der Frontsitzgruppe, ein F€n-
sterüberder Küche uodein Fenrter
in der Dusche. Dis Entlüftung noch
obeo übernehmeo eine Dochhou-
be im Wohnroum und eine in der
Dusche.
Die H.izuns T.unotic E2900 ist
eine volloulolnot;sche Gosheiarng
mir elektroni3cher Sreueru€, die
lherhostotge3teuert und prözke
die Roumlemperotur regelt.
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